
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 33 (1929-1930)

Heft: 19

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


WforM

Wenn Ihr in Eurem Innern eine anhaltende Müdigkeit verspüret,
wenn Ihr eine Art Abschen vor jeder zu verrichtenden Anstrengung,
einen Mangel an Lust zu allem, selbst zur Zerstreuung empfindet, so
ist dies em Zeichen einer schweren Erschöpfung Eures Nerven-
systems. Es ist dann hohe Zeit, daß Ihr nach einer Behandlung Um-
schau haltet, die imstande ist, Euch von diesem Zustand zu heilen.

Was Euch nottut, ist ein stärkendes Mittel von großer Wirksam-
keit um die Kritfte Eures Organismus zu vermehren und anzuregen,
eine Arznei, die imstande ist, Eurem Blut seinen Reichtum an Nähr-
Stoffen und Eurem geschwächten Nervensystem seine Widerstands-
kraft wiederzugeben. Darum sind auch die Pink Pillen, dieses un-
vergleichliche Mittel zur Erneuerung des Blutes und der Nerven-
kraft, diejenige Arznei, die Euer Znstand verlangt, ihr werdet mit
ihnen Resultate erzielen, die Ihr vielleicht nicht erwartet habt : ge-
steigerter Appetit, neue Kraft, größere Widerstandsfähigkeit und
größere Munterkeit. Ihr werdet dies nach kurzer Zeit feststellen
können.

Die Pink Pillen sind als ein sehr wirksames Mittel bekannt in
allen Fällen von Blutarmut, Neurasthenie, allgemeiner Schwäche,
Störungen des Wachstums und der Wechseljahre, Magenleiden, Kopf-
weh und nervöser Erschöpfung.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie m Dépôt:
Apotheke Junod, quai des Bergnes, 21, Genf. Fr. 2 per Schachtel.

(Aus 1593 begeisterten Dankschreiben.)

Nagomaltor ist ebensogut in
der Wirkung wie imGeschmack.

Meine Frau erholte sieh sehr
rasch von einer Geburt und

deshalb gedeiht auch unser
Kind, dass es eine Freude ist.

Ich bin überzeugt, dass dies
alles zu einem grossen Teil

Nagomaltor zuzuschreiben
ist, umsomehr als ich des-

sen treffliche Wirkung an
mir selbst beobachten kann.

Sch. R. Sch. 355. go

UNtVERSAL-CREME

Büchse zu 500 Gr. Fr. 3.80, zu 250 Gr. Fr. 8.-, in bess.
Lebensm.-Gesch., Drog. u. Apoth. erhält1. NAGO ÖLTEN das eesre FLÛssiGe

ReiNIGUNGS UND
POLieRMITTei FÜR
HGLLFARBeNe SCHUHe

to NfcUlNSCHWANDEft. CHE«. FABRIK

lURlCM -VVOttttHO«*

wirkt Axelrods Kefir bei Blutarmut,

Abmagerung, Nervosität und allen mit Kräfte-

verlust verbundenen Leiden. Mit

können Sie selbst einen vorzüglichen Kefir

bereiten.

Zu beziehen in den Apotheken.

Vereinigte Zürcher Molkereien.

nserate in der Familien-Zeitschrift „Am
häuslichen Herd" haben guten Erfolg!

ist durch einen Griff in ein Bett verwandelt, hat Hohlraum
für Bettwäsche.

Einrahmen
von. Bildern nnd Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren
GoldleUten- n. Rabmenfabrik

Krannig ft Söhne
Zürich, Selnanstr. 48/50.

samt Brut vernichtet einmaliges
Einreiben mit echtem Zigeuner-
geist, Fr. 1,60, Dopp.-Fl. Fr. 3.—.

Prompte Znsendtrag diskret dnreh

Jura-Apotheke, Blei
A. Berberich, Dufourstr. 45, Zürich S, b. Stadttheater.

Älbrecht-Schläpfer & Cic., Zürich
am Linthescheiplatz (nächst Hauptbahnhof)

Feinste Kamelhaardecken
Neu Ueberziehen von Steppdecken, Steppdeckensatin

ifeisedecfte», AwfodecÄen, IMdecfcen, Bettwrtafl'era, .BotZenteijpicAe,

^Vs»» là i» Kiirem I»ver» vivs kbvds-ltevàe NààiKlcsit versxàet,
V-KNN Ikr à s àrt ciksekeu vor secier TN verriodtenâen àstrsngnvA,
sinon ànnei nn Lust «n àUsm, selbst sur Zsrstrsnnne snrzààst, so
ist àies SIN Aeieksn einer svdveren Lrsoköxkunx Lures Nerven-
sz^steivs. Ls Ì8t ààv» dolie Lüeit, àak là »aà ei»er Leà»à!»»A llllì-
sàn ànitet, âie iinstànâe ist, Look von âiesein ünstnnä -1» dsilsn.

^Vas Luà v0tt»t, Ì8t à 8t8àe»àe8 Mttel von xroLer ^Virààw-
Iceit um âie îlrUkte Lnrss Vr^unîsmus Tu verinsliren nnà unTursxen,
eins Brunei, âie iinstâvâs ist, Lurem Lint seinen Rsiodtuin s,n Nàdr-
stoàn nnà Lnrsin ^essàvâoiitkn Nervensxstein seine Wiàsrstsnàs-
krntt rvisäersnnsden. Durum sivà nnod à Liá Lilien, àisses nn-
vsrsieivklielie Mttel Tnr Krnsnernox âes LIntos un ci cier Nerven-
àtt, lüeisni^s êàrTnei, àie Suer ûnstsnâ verlunxt. idr verâst Illit
iknen Itesuituto ersieien. à Idr vieiieiedt niât ervurtet ksdt: go-
8teisertsr ^?z>stit. neue Xratt, xröüsre V^iàer8ts.và8Làà^eit »»à
xröoers Nvnteàeit. là ^veràet àie3 »aà purser L^vit ke8t8ts11e»
lcövve».

vis vià ville» 8ivà aïs ei» 8eà ^vià8Lbi»S8 Mttel dà»»t i»
àiien Làiion von Liàrinnt, Nsnrsstkonis, uIIZemeinvr Kekrvîielis,
Ktoruv^e» àe3 V^s.eîi8tvm8 »»à àsr^Veeàv^aàe, àxevloiàe», Loxk-
vred nnà nervöser NrsedöxkunA

vie Vivl: Ville» sivà 2» dâdv» 1» «.Ile» ^xotdekvv, sovív »» vêxàt:
àxotkàg ànoci, qna,i àes Lergnss, 21, Lent. ?r. 2 xer Ledsàtei.

s^eá. cksà-àsâì
(às 15SZ Lsßeistsrte» vnoksàeiden.)

Ns.gowà1t,or isì sdsnsognt. in
âor Virìinng »io imLosokwàok.

Uoino?rkiii orkolìo siok sskr
rs.sok von oinor Ssdnrt, nnâ

âosksld Zsâoikî. s.nok nnssr
kîinâ, âass os oinskronàs isb.

lok din ükorssngi, âàss âiss
ktllos -n sinom grossen loil

îls.goms.ibor snsnsokrsidsn
ist., nmsomokr s.1s iod âos-

son t.rsLL1ioko Virbning s.n
mir selkst. kooks.okt.enlrs.nn.

Lok. lì. Lok. 22L. go

SUckse -u 5VV Dr. ?r. S.S», -u 2S0 Dr. Lr. L.», In des».
Vedensm. (5e8cd.» VroA. ». ^poìk. erkàlìl. O^s SS2IS fiössiss

kZSItilSULISS Ul>iO
POUSNIv»7ISi
NSüINKSSUS LLKUdS
ko »<kvk^àctt^»<ociì. e«k»t. ttdMiî

ivilkt AxsleorI» K«n>' ksi Llàrmnt,
^bmâKeiuiiA, Nervosität nock âllsa mit ûràkts-

vertust vsàliàilsii I.eicleo. Nit

köollvll Lis selbst eiaeu vor-vAliodell XeLr

dsreitsil.

be2iebsll ill à ^xotbokso.

V«reln»g«o RUreker

llLsràìs in âsr?àmilisQ-XeiìsàLÎkt
dàiieìisii Lsrà" kàdeil Autsu LrkolAî

ist âureb eioeu Krill ill sill Lett vervnnàelt, bst Lobtrsllm
kür Lettvâsobs.

einrskmon
vo» Lilàer» »vâ Nxivxà
îkenvvrgoiàen, Renovieren
koUlelsten- ». R»d»enr»drlll

III»»»»!« » SSKno
âlek, Seinnnstr. 4S/S0.

ssint Lrnt verniedtst «inniniixes
Làreids» mit eoàei» L!ixs»»or>
xvist» à. l.60, Vepp.»?l. Vr. 3.—

Lromxts 2nsonàg âiskret àod
1lli»» »poîkoll0, Slvl

tk» KVLb«L>cîH, vllkourstr. 4b, Tllrltl» â, b. Ltsàttàsstsr.

^Uirevdt lSedlspksr St Qle., Wrlâ
am Iiiotbesebsiplà (oävbst Lauptbsàbok)

vàste lîsmelkssràêeken
ktsu Loberitisbell voll Ltepxàsolcsll, Ltèxxcksotcsllsatill

àsetZscà, àêàà, Nsckàà Settväsl«^ SocieKteMo^s,
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